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Pferdeßall—Gebäude. In der vierten Abtheilung endlich haben zwei Gebäude für je 184 (bis 450) männliche
Häuslinge, nebft dem Lazareth für diefelben, “'achthaus und einige Nebenbaulichkeiten Platz gefunden;
auch gehört hierzu ein großer Hof und Arbeitsplatz, auf welchem das Leichenhaus, der Holz— und Utenfilien-
Schuppen errichtet find. Zwifchen dem letzten Hof und dem Rummelsburger See befindet fich noch eine
freie Landfläche, welche theils als Ausladeplatz, theils als Arbeitsplatz, namentlich zum Zerkleinern des

für den Haushalt der flädtifchen Verwaltung erforderlichen Brennholzes, benutzt wird.
Das Hauptverwaltungsgebäude A enthält im Erdgefchofs fämmtliche Gefchä.ftsräume7 einfchliefslich

eines Sitzungszimmers, im I. Obergefchofs die Wohnung des Directors, fo wie die für einen unverheiratheten
Lehrer und eben folchen Unterbeamten, im II. Obergel'chofs die \Nohnung des Hausverwalters und eines
verheiratheten Secretärs; im Sockelgefchofs befinden fich \Virthl'chaftsräume für die Beamten und ein Bade-
zimmer für diefelben. Die beiden Gebäude B, B am Eingange umfafl'en je 4 Wohnungen für Unterbeamte
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33 A. Verwaltungsgebäude.
2—3 B. Wohnhäufer fiir 6 Beamte.

55 C. Wohnhaus fiir 8 Aufi'eher.

?} D. Wohnhaus fiir 14 Auffeher.

2 E. Kirche.

F. Gebäude f. männl. Hofpitaliten.      G. Gebäude f. weibl. Hofpitaliten

und Häuslinge.

H. Wohnhaus (. weibl. Häuslinge.

[. Werkmeifierei.

K. Wafchküche.

L. Kochküche und Bäckerei.

Ill. Mal'chinenhaus und Bäder.

AV; Pferdeftall und Remife.

O. Militärwache.

P. Gebäude für männl. Häus—

Q. Lazareth %

R. Leichcnhaus.

S. Holzfchuppen und Abort.

T. Geräthefchuppen.

U. Abortgebäude.
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V. Abortgebäude u. Spritzenhaus.' , m ’

1 ii ‚ , ' W. Thorwarthäuschen.
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von 3 Zimmern nebfi. Zubehör und 2 Dachwohnungen für Auffeher von Stube, Kammer und Küche. Die

beiden anderen Wohngebäude C und D enthalten 8, bezw. 14 Wohnungen für Auffeher, aus 2 Stuben,

zum Theile auch Kammer und Küche beftehend. Sämmtliche \Vohnhäufer find mit Kachelöfen ausgerüftet.

Die Kirche E, nach Art einer Dorfkirche in einfacher Art erbaut und durch einen 36m hohen

Thurm mit gemauerter Spitze ausgezeichnet, hat im unteren Raum 36 gefonderte Plätze für die Beamten,

426 Plätze für männliche Häuslinge, auf den Emporen 260 Plätze für weibliche Häuslinge, im Ganzen

alfo 722 Sitze. Der Raum wird durch vier grofse eiferne Oefen, deren Schornl'teine an den 4 Ecken des

Gebäudes hervortreten, erwärmt.

Die Hofpitaliten— und Häuslingshz'iut'er F, G und II, die in Fig. 352 bis 357 (S. 364) bereits dar-

geflellt find, zeigen eine ziemlich übereinßimmende Anordnung. Sie beftehen aus dem überwölbten Keller-

gefchofs, dem Erdgefchofs und zwei Obergefchofl'en. Hinfichtlich der inneren Eintheilung ifl zu bemerken,

dafs die Hofpitaliten—Gebäude im Erdgefchofs und I. Obergefchofs des einen Flügels links vom Eingang
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